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Heute schon Häuser von morgen

Bereits vor 20 Jahren hat sich das Unternehmen 

auf den Bau von Energiesparhäusern spezialisiert. 

Damit aber nicht genug: Was heute energiespa-

rend ist, kann in wenigen Jahren schon wieder 

veraltete Technik sein. Deshalb galt es schon im-

mer, der Zeit ein paar Jahre voraus zu sein. Das 

ist gelungen: Häuser, die Heimerl vor 20 Jahren 

gebaut hat, haben beispielsweise bereits dreifach 

verglaste Fenster. Das hat sich bei der breiten 

Masse erst in letzter Zeit langsam durchgesetzt 

und wird – wie es aussieht – nicht vor 2014 Stan-

dard werden. Ähnlich verhält es sich mit Zellulo-

se als Dämmstoff – bei Heimerl schon jahrelang 

verwendet − von vielen aber erst seit Kurzem als 

umweltfreundliche Neuerung angepriesen.

Hausplanung in Theorie und Praxis

Ziel ist immer, ein von fossilen Brennstoffen völlig 

unabhängiges Haus zu bauen. Das beginnt be-

reits bei der Auswahl der richtigen Ziegel. Hei-

zung, Fenster, Fußböden, Lüftungsanlage, Dach, 

Putz und Dämmung – viele Faktoren müssen 

bei energiesparender Bauweise berücksichtigt 

werden. Das alles kann man sich in einem Mus-

terhaus genau anschauen und erklären lassen. 

Und weil viele künftige Bauherren gerade von 

moderner Heiz- und Lüftungstechnik bestenfalls 

Mit Heimerl im Bau-Wunderland

Seit 20 Jahren 
Erfahrung im Bau von 

Energiesparhäusern

Lehrlinge, die ein ganzes Haus bauen – ein Musterhaus, das man nicht 
nur besichtigen, sondern in dem man auch wohnen kann – Standards, 
die es noch gar nicht gibt: Ein bisschen hört sich das alles nach ver-
kehrter Welt an. Das Bauunternehmen Max Heimerl beweist: Was wie 
ein Ausflug in eine Fantasiewelt klingt, ist in Schönthal tägliche Rou-
tine. Und alle Kunden dürfen mit auf eine Reise ins Bau-Wunderland. 
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theoretisch Ahnung haben, hat Heimerl kurzer-

hand beschlossen: Wir lassen unsere Kunden das 

Musterhaus nicht nur besichtigen – wir lassen sie 

einfach darin probewohnen! Auf diese Weise kann 

man sich mit dem neuen Haus ein Wochenende 

lang vertraut machen. Noch dazu lernt man so, 

seine Bedürfnisse besser einzuschätzen: Wollen wir 

mehr Licht im Wohnzimmer? Lieber Fliesen oder La-

minat? Welche Bad-Größe passt zu unserer Familie? 

Viele Fragen lassen sich kinderleicht beantworten, 

wenn man das einmal selbst ausprobiert hat. Dafür 

hat das Unternehmen kürzlich den deutschlandwei-

ten Service-Innovationspreis erhalten.

Früh übt sich

Was für die Kunden gilt, gilt für die eigenen Mit-

arbeiter genauso: Nur durch praktische Erfahrung 

kann man lernen. Deshalb hat das Bauunterneh-

men das Projekt „Lehrlingshaus“ ins Leben ge-

rufen. Bereits zum dritten Mal sind aktuell Aus-

zubildende aus allen drei Lehrjahren dabei, ein 

Haus in Eigenregie zu errichten. Von der Planung 

über die Bestellung der Baustoffe bis hin zum ei-

gentlichen Bauen managen die jungen Leute alles 

selbst – unter Aufsicht nur eines Vorarbeiters. Die 

Bauherren sind ganz normale Auftraggeber, die 

natürlich vorher eingewilligt haben, dass ihr zu-

künftiges Haus von Auszubildenden gebaut wird. 

Die jungen Leute tragen ein großes Stück Verant-

wortung und wissen das sehr zu schätzen. So viel 

Erfahrung kann wohl kaum ein anderer in diesem 

Ausbildungsberuf sammeln. Und auch das Ergeb-

nis gab bislang nie Anlass zur Beschwerden – im 

Gegenteil: Auch die Auszubildenden tragen ihren 

Teil dazu bei, Heimerl-Kunden glücklich zu machen.
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Max Heimerl Bau GmbH

Am Pfarrfeld 27

93488 Schönthal

Telefon: +49 (0)9978 / 84030

Fax: +49 (0)9978 / 840333

Mail: info@heimerl-bau.de

Web: www.heimerl-bau.de

Bei Heimerl tragen 
auch Azubis 
jede Menge 
Verantwortung.

„Unsere Kunden, die heute mit uns bauen, haben 
auch noch in zehn Jahren ein Haus, das energie-
technisch gesehen mindestens Standard ist. Um 
das zu erreichen, müssen wir immer ein bisschen 
mehr machen als die Konkurrenz.“ 

Max Heimerl
Geschäftsführer




